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Persönliche Vorstellung: 

Sehr geehrte Senioren und Seniorinnen, 

ich gehöre eher noch zu der Generation der jüngeren Seniorinnen, bin derzeit noch 
berufstätig in der Funktion als Leitung der Verwaltung des Jugendamtes dieses Bezirkes, 
dies allerdings nur noch bis Ende 2012. Ich habe mir überlegt, dass ich danach gerne meine 
Ideen und meine Energie in die Senior/innenarbeit investieren möchte und was mich davon 
abhalten sollte, jetzt schon für diese Arbeit nützlich zu sein.  

Seit 1999 bin ich aktiv im Verwaltungsrat der größten gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung. Dort setze ich mich seit einiger Zeit speziell für gute Strukturen zu 
Versorgung der älteren Versicherten insbesondere für die demenzkranken Versicherten und 
die Beratung ihrer Familienangehörigen ein. Mir ist es wichtig, dass die Generation 60 plus 
lange gesund bleibt und deshalb sind meine Anliegen für den Bezirk insbesondere 

 Mehr „Spielplätze“ für die Senior/innengeneration  

 Ausbau von Mittagstischen in Richtung gesunde Ernährung im Alter - nicht nur in 
sozialen Einrichtungen sondern auch in Restaurants 

aber auch 

 Attraktive Senior/innenhäuser insbesondere auch Mehrgenerationenhäuser 

 Ausbau von Kommunikationsstruktur von Alt und Jung in Form der Runden Tisch und 
Zeitzeugen-Programmen („Jung lernt von Alt und Alt lernt von Jung“) 

 Aufbau und Ausbau von Patenschaftsprogrammen („Die Seniorin/der Senior als 
Patin/Pate“) Verstärkte Partizipation bei allen Belangen des Bezirks für Senior/innen 

 Auf- und Ausbau altersgerechten Wohnens im Bezirk 

 Verstärkte Partizipation in allen Belangen im Bezirk, die die Rechte und Pflichten der 
Generation 60 plus tangieren. 

In diesem Sinne möchte ich mit und für Sie alle aktiv sein. 

Datenschutzerklärung von Frau Biermann 
Mit der Veröffentlichung dieser Information auf den Internetseiten des Bezirksamtes 
erkläre ich mich ausdrücklich einverstanden. 
 
Ja  
Berlin, den 26.09.2011  
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 Lebensweltorientierte Räume 

Platz für ein Foto 


